
Fürbitten

Heilender Atem Gottes, schweigend stellen wir vor
dich alle Menschen,

- die auf der Flucht sind, die gefoltert oder
getötet werden, die in den Kriegsgebieten der
Welt leben müssen; --Stille--

- alle Väter und Mütter, die verzweifelt fest-
stellen, dass ihre Werte und Ordnungen vom Le-
ben ihre Kinder nicht mehr erreichen;

- alle Menschen, die ihr Ja zum Leben immer
wieder mühsam erneuern müssen, die ihre Ängste
durchleben und ihre Dunkelheiten aushalten und
im Nichtverstehen vertrauen lernen wollen;

- alle Menschen, die nicht mehr fremdbestimmt
leben wollen, die ihre eigenen Wege suchen und
sie trotz aller Unsicherheiten gehen lernen
möchten;

- alle Menschen, die es trotz aller Ungereimt-
heiten wagen, deiner Lebendigkeit in ihrem Le-
ben Raum zu geben.

- alle die freizügig und bindungslos leben und
süchtig geworden sind, dass sie Hilfe suchen
und finden zu einem befreiten Leben in Verant-
wortung und Liebe.

- alle die krank sind und Heilung erhoffen, sei
du ihr Arzt für Leib und Seele.

Heilender Atem Gottes, du hast versprochen, in uns
und mit uns zu sein. Darauf vertrauen wir und ver-
suchen, dir Gestalt zu geben jetzt und an allen
Tagen unseres Lebens.
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TAGESGEBET

Allmächtiger Gott, du gebietest über Himmel und
Erde, du hast Nicht über die Herzen der Menschen.
Darum kommen wir voll Vertrauen zu dir; stärke
alle, die sich um die Gerechtigkeit mühen, und
schenke unserer Zeit deinen Frieden. Darum bitten
wir durch Jesus Christus.

EINLADUNG ZUM VATERUNSER

Gott, du rufst alle Menschen zur Einheit zusammen.
So beten wir im Vertrauen auf deinen Beistand mit
Jesu Worten: Vater unser im Himmel

EINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBET

Es ist Jesu Herzenswunsch, dass wir alle eins seien,
eins in Verantwortung und Liebe.
Nur so kann wirklicher Friede herrschen. Deshalb
bitten wir: Herr Jesus Christus

KOMMUNIONVERS 1 Joh 4,16
Wir haben die Liebe erkannt und an die Liebe ge-
glaubt, die Gott zu uns hat.

Eröffnung
Alle Welt bete dich an, o Gott, und singe dein Lob, sie lobsin-
ge deinem Namen, du Allerhöchster. Ps 66,4

Der Herr, der uns zur Freiheit befreit, sei mit Euch!

Immer wieder stellt sich für uns die Frage, wie unser eigener
Weg der Nachfolge aussehen kann. Die drei Lesungen des
heutigen Sonntags können uns Antwortwege dafür weisen. 

Sie sprechen drei Weisen unseres Daseins an: die geistige, die
körperliche und die geistig-seelische Dimension. 

Zuerst geht es darum, auf Gottes Stimme in uns zu hören, so
wie Samuel; 

dann werden wir wie die Gemeinde in Korinth ermahnt, auch
auf unseren Körper und unser leibliches Leben zu achten und
uns selbst und andere nicht körperlich zu mißbrauchen; 

und schließlich geht uns das Herz auf, wenn wir auf diesem
Weg Jesus selbst begegnen, auf sein irdisches Leben hinse-
hen und von ihm eingeladen werden, bei ihm einzukehren. 

Aus dieser Erfahrung wird der Glaube genährt; so entsteht
und wächst die tätige Gemeinschaft der Glaubenden, auch in
unseren Ehen und Familien

Kyrie 
Herr Jesus Christus, du schaust uns liebevoll an.
Du rufst uns auf den Weg zum Vater.
Dur lädst uns ein, bei dir zu sein.


